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Liebe Leserinnen und Leser,

„Siehe, ich mache alles neu!“ so die Jahreslosung. 
Bisher fühlt sich das Jahr eher nach „Alles anders 
als gedacht!“ an. Unsere Gemeinden erleben Ver-
änderungen: Pfarrerin Birgit Schneider ist aus der 
reformierten Gemeinde nach Augustdorf gewech-
selt, Kantor Sebastian Steppeler, der als Eltern-
zeitvertretung für Mariia Schmidt in der luthe-
rischen Gemeinde arbeitete, hat sich erfolgreich 
auf eine feste Stelle in Spenge beworben. Ich ver-
misse beide. 
Für die gesamte lippische Landeskirche gilt: We-
niger Nachwuchs, weniger finanzielle Mittel, und 
an vielen Orten wird darüber nachgedacht, ob 
ähnlich wie in der katholischen Kirche, großräu-
mige Gemeinden gebildet werden sollen. Die Som-
merpause hilft, in all den Veränderungen innezu-
halten und dem nachzuspüren, wo und wie Gott 
unter uns am Werk ist. Ich bin überzeugt, dass er 
am Werk ist – auf der ganzen Erde und in unseren 
Gemeinden vor Ort. Und ich hoffe, dass aus dem 
„alles anders“ manches Neue wachsen wird.
 

Einen erholsamen und gesegneten 
Sommer wünscht Ihnen
Ihre Pfarrerin Renate Kersten
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Thema

„Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5)

Was für ein großer Satz. Einer, der Hoffnung weckt 
und zugleich Fragen stellt. 
Denn wenn wir ehrlich sind: Wollen wir wirklich, 
dass alles neu wird?
Im ersten Halbjahr haben wir in unseren beiden 
Gemeinden Veränderungen erlebt. Menschen, die 
lange mitgedacht, mitgearbeitet und mitgebetet 
haben, gehen neue Wege. Wir verabschieden sie 
mit Dankbarkeit und guten Segenswünschen. 
Und doch spüren wir: Jede Veränderung bewegt 
auch uns. Vertraute Abläufe, gewachsene Struk-
turen, bekannte Gesichter – sie geben Halt. Sie 
sind Teil unseres gemeinsamen Weges geworden.
„Alles neu“ klingt nach Aufbruch. Aber es bedeu-
tet auch, Gewohntes loszulassen. Das fällt nicht 
immer leicht. Veränderung braucht Vertrauen.
Darum ist es tröstlich, dass die Jahreslosung keine 
Aufforderung an uns ist. Gott sagt nicht: „Macht 
alles neu!“ Er sagt: „Ich mache alles neu.“ Nicht 
wir tragen die Zukunft unserer Gemeinden in der 
Hand. Gott selbst ist es, der erneuert, weiterführt 
und verwandelt.
Sein Neues löscht nicht aus, was gut war. Es 
nimmt es auf und führt es weiter. Was gewach-
sen ist, Vertrauen, Gemeinschaft, Engagement und 
Glaube, bleibt nicht zurück. Es wird zum Funda-
ment für das, was kommt.

Vielleicht wünschen wir uns nicht, dass alles 
neu wird. Aber wir dürfen darauf vertrauen, 
dass Gottes Neues gut ist. So gehen 
wir in diesen Sommer: dankbar 
für das Gewachsene, offen für 
Veränderung und getragen von 
seiner Zusage.

Jaqueline Demirbas

Alles neu?

„Siehe, ich mache 

alles neu!“(Offenbarung 21,5)
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➜ Jubelkonfirmation 21. Juni 2026
Am 21. Juni sind Konfirmanden runder und halbrunder Jubiläen (Jahrgänge 2001, 
1976, 1966, 1961, 1956, 1951 …) herzlich zur Jubelkonfirmation im Gottesdienst um 
10.30 Uhr eingeladen. Wer in den vergangenen Jahren am Termin der Jubelkonfir-
mation verhindert war, kann gerne in diesem Jahr dazukommen. Wir schreiben 
alle Jubelkonfirmanden, von denen wir wissen, persönlich an. Und wir freuen uns, 
wenn sich Menschen selbst im Gemeindebüro melden, um teilzunehmen. Nicht alle 
„unsere“ ehemaligen Konfirmanden wohnen noch in Lage, viele haben durch Ehe-
schließung nicht mehr den Geburtsnamen, und dann gibt es auch Zugezogene, die 
nicht in ihrer Heimatgemeinde feiern. Daher die Bitte: Geben Sie die Information 
gerne an Bekannte weiter! Nach dem Gottesdienst sind die Jubilare zum gemein-
samen Essen und zum Austauschen von Erinnerungen eingeladen – alte Fotos nicht 
vergessen!

➜ Karaoke Abend für Jung und Älter
Am Freitag, 14.8.2026 um 18.00 Uhr im Gemeindehaus der evangelisch- 
lutherischen Kirchengemeinde, Sedanplatz 4
 

➜ Hoffnung für Vergessene – Gottesdienst und Begegnung am 05. Juli
Die Diakonie Katastrophenhilfe klingt nach „Katastrophe“, ist aber Hilfe für viele. Sie 
hat auch die im Blick, die nicht in den Nachrichten vorkommen. Zu diesem Thema wird 
am 05. Juli unser Gottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche um 15.00 Uhr stattfinden. Mit 
dabei sind Sabine Hartmann und Dieter Bökemeier aus der Partnerschaftsarbeit unserer 
Landeskirche. Im Anschluss an den Gottesdienst ist Zeit zur Begegnung im Gemeinde-
haus. Um 17.00 Uhr geht es dann weiter mit dem Jugendgottesdienst.
 

➜ 12. August – Seniorenausflug zum Schiedersee
Am Mittwoch, 12. August um 14.00 Uhr startet der Seniorenausflug zum Schieder
see von der Heilig-Geist-Kirche aus. Wir verbringen einen Nachmittag am See mit 
Kaffee, Gesprächen und Spaziergang. Um eine Kostenbeteiligung von 12 € wird 
gebeten. Anmeldung bei unserer Küsterin Annika Fideleo; Kontaktdaten auf der 
Rückseite.
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Vorschau | reformiert

➜ Mitarbeiterdank am 06. September
Euer Engagement macht unsere Gemeinschaft lebendig – oft sichtbar, oft im 
Hintergrund, aber immer wertvoll. Dafür möchten wir einfach Danke sagen!
Am 06.09. laden wir euch herzlich zum Gottesdienst mit anschließendem Grillen 
ein. Zeit für Begegnung, Gespräche und gemeinsames Lachen. Wir kümmern uns 
ums Grillgut und Getränke. Über Beiträge zum Buffet freuen wir uns sehr.
Kommt vorbei und lasst uns unser Miteinander dankbar feiern – wir freuen uns 
auf euch!

➜ Gut ausgestattet für Veranstaltungen im Freien
Dank der Unterstützung verschiedener Unternehmen steht unserer Gemeinde 
für die kommenden fünf Jahre ein neuer Festanhänger zur Verfügung. Ausge-
stattet mit Pavillon, Gasgrill, Bierzeltgarnitur und Stehtischen erleichtert er 
die Planung und Durchführung von Outdoor-Veranstaltungen – ob im Freibad 
für die Familienkirche (12.07.) oder beim Mitarbeiterdank. Auch eine private 
Nutzung ist möglich. Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindeamt.

➜ Kita Maßbruch – aktueller Stand der Dinge
Im Hinblick auf den geplanten Neubau und die deswegen erforderliche Notunter-
bringung der Kitakinder in den Gemeindehäusern an der Marktkirche und der 
Martin-Luther-Kirche tun sich erfreuliche Perspektiven auf. Das jüngst in Auftrag 
gegebene Schadstoffgutachten hat ergeben, dass die jetzt noch genutzten Räume 
keine gesundheitlichen Risiken bergen. Außerdem sind die Mieter des Pfarrhauses 
auf dem Maßbruch ausgezogen. So ergibt sich die Möglichkeit, während der Baupha-
se in der Pfarrwohnung eine weitere Kita-Gruppe unterzubringen. Eine Delegation 
von Eben-Ezer- Mitarbeiterinnen hat sich nach einer Besichtigung sehr positiv und 
zuversichtlich über die neuen Nutzungsmöglichkeiten geäußert.

Foto von Viktoria Kin (v.l.n.r.): Daniela Stüker (Gemeindepädagogin), Benjamin Schulz (Bauelemente Schulz), Kai Kuhlemann 

(Kuhlemann Transporte), Matteo Roso (Concept House), Mareike Gleick (Heumann +Partner), Patrick Hooge (LVM), Karsten Förster 

(Dojo Suhela), Oliver Peters (LVM), Eduard Dyck (Sicherheits- und Schlüsselservice Dyck) und Tochter Eloise.  

Nicht auf dem Foto: Priska Fehse (Gutowski)
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Kirchenmusik | lutherisch

➜ Hallo, mein Name ist Jinhwa Lee.
Ich habe in Südkorea einen Bachelorabschluss 
im Fach Klavier erworben und studiere derzeit 
Kirchenmusik an der Hochschule für Kirchen-
musik der Evangelischen Kirche von Westfalen.
Während meines Studiums konnte ich verschie-
dene musikalische Erfahrungen im Bereich 
Liturgie, Chorleitung und Orgelspiel sammeln. 
Die Kirchenmusik ist für mich nicht nur ein Be-
ruf, sondern auch eine wichtige Form des Glau-
bensausdrucks und der Gemeinschaft.
Ich freue mich sehr, als Kantorin in dieser Ge-
meinde tätig zu sein, die musikalische Gestal-
tung der Gottesdienste zu übernehmen und ge-
meinsam mit Ihnen zu musizieren und zu singen.

➜ Das Chörlein
Sieben Frauen und manchmal ein Mann – sind 
wir wirklich ein Chor? Wir singen zweistimmig 
und mit viel Spaß. Im letzten Jahr hat Sebastian 
Steppeler mit uns eine kleine Messe von Charles 
Gounod erarbeitet, und auch das Singen für den 
Gottesdienst macht Freude. Auch wenn einige 
von uns noch nicht in Rente sind, können wir 
alle einen frühen Termin ermöglichen. „Chor“ 
scheint uns gerade ein großes Wort für eine klei-
ne Gruppe – probieren wir es mal mit „Chörlein“! 
Wir proben nun donnerstags von 16.30–17.30 
Uhr und freuen uns über neue Stimmen!

➜ Mehr Pop bringt Pep –  
wer traut sich?
Für den Gottesdienst wünschen sich viele ein-
gängige Musik – und ab und zu eine Band. Un-
sere Musikerin Jinhwa Lee ist dafür gut ausge-
bildet, und wir möchten in den kommenden 
Monaten ein Band-Projekt realisieren. Spielen 
können alle Altersgruppen. Interessierte melden 
sich bei Jinhwa Lee oder Renate Kersten (Kon-
taktdaten auf der letzten Seite); Termine werden 
so gemacht, dass sie für die Teilnehmer passen. 
wer also früher mal ein Instrument gespielt hat 
und gerne wieder würde, kann gerne einsteigen.
 

➜ 75 Jahre lutherische Kirche – 
Fotos und Geschichten gesucht!
Am 04. Oktober wird gefeiert! Mit Festgottes-
dienst, Essen, Trinken, Kinderprogramm und 
mit vielen Erinnerungen. Für eine „Zeitreise“-
Ausstellung in der Kirche suchen wir Fotos und 
Geschichten aus den letzten 75 Jahren – von 
Taufen, Hochzeiten, Konfirmationen, Gemeinde-
festen, Menschen, die das Gemeindeleben aktiv 
gestaltet haben… Wer etwas beisteuern kann, 
wende sich an Jaqueline Demirbas (Kontaktdaten 
auf der letzten Seite). Wer Lust hat, bei dem Fest 
zu helfen oder etwas mitzugestalten, kann alle 
Hauptamtlichen ansprechen. Wir freuen uns auf 
Sie und euch!
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Kirchenmusik | reformiert

➜ Konzert „Brunn aller Freuden“
Freitag, 10. Juli 
Sommerzeit ist Freudenzeit, so auch in der Kir-
chenmusik! Am 10. Juli will das Ensemble Filiae 
Ecclesiae die Freude weitergeben. Das Programm 
wird vielfältig: es werden Volksmelodien der 
Ostseeküste mit Liedern aus Irland verwebt und 
zusammen mit klassischen Musikstücken der 
Moderne aus Estland für Klavier, Orgel, Quer-
flöte und Harfe dargeboten. Der Abend wird mit 
Kirchenliedern angereichert, die ungewohnt 
meditativ und kräftig zugleich wirken. Helena 
Joachim (Harfe, verschiedene Flöten, Gesang) 
ist eine estnische Musikerin. Seit 2019 lebt sie 
in Schlangen. Sie spielt seit ihrer Kindheit 
verschiedene Instrumente und ist heute Lehr-
kraft für Harfe, Querflöte und Klavier. Kristel 
Neitsov-Mauer (Orgel, Klavier, Gesang), geboren 
in Estland, ist Theologin und Kirchenmusikerin. 
Sie arbeitet als Kantorin im Main-Taunus-Kreis, 
wo sie auch Gesangsunterricht bei Britta Jacobus 
genossen hat. Sie ist Mitglied der Internationalen 
Arbeitsgemeinschaft für Hymnologie der Paul-
Gerhardt-Gesellschaft. Herzliche Einladung am 
Freitag, den 10. Juli um 19.00 Uhr in die Markt-
kirche Lage! Eintritt frei, Spenden willkommen.

➜Lippischer Orgelsommer  
am 09. August
Beim „Lippischen Orgelsommer“ der Landes
kirche und des Heimatbundes sind wir dieses 
Jahr wieder mit dabei! Dazu wird Konzertorga-
nist Prof. Andrzej Chorosinski aus Warschau zu 
Gast sein und uns sommerlich-virtuos an der 
Fincke-Orgel begeistern! Auf dem Programm ste-
hen das beschwingt-orchestrale Concerto a-moll 
von Vivaldi in der Bearbeitung für Orgel von 
Bach, eine Suite von Clérambault, das fröhliche 
Flötenkonzert für Orgel von Rinck sowie Rondo 
in a-moll und Fantasie in f-moll KV 608 von Mo-
zart. Auch ein sommerliches Gemeindelied zum 
Mitsingen wird es wieder geben. Wir starten um 
15.00 Uhr! Entweder beginnen Sie mit der Kir-
chenführung oder aber mit Kaffee & Kuchen im 
Gemeindehaus. Falls Sie mit Kaffee & Kuchen 
starten, erwartet Sie dann um 15.45 Uhr die 
zweite Kirchenführung und die Kirchengruppe 
von 15.00 Uhr ist herzlich zu Kaffee & Kuchen 
eingeladen, um die Zeit bis zum Konzertstart um 
16.30 Uhr zu überbrücken. Eintritt frei, Spenden 
willkommen!

➜ Musik zur Marktzeit
immer am 1. Freitag des Monats um 11.30 Uhr

Freitag, 5. Juni, 11.30 Uhr: Gesang & Klavier 
(Stefan & Doris Kahle)

Freitag, 3. Juli, 11.30 Uhr: Barocktrio Flöte, 
Cello & Theorbe (Colin Speight)

Freitag, 7. August, 11.30 Uhr: Orgel  
(Lea Marie Lenart)

➜ Musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 14. Juni, 17.00 Uhr: unsere kirchen-
musikalischen Chöre und „Hermanns Blech“ 
Bläserensemble aus Detmold

7Mitten im Leben  02 | 2026
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Menschen in unseren Gemeinden

8

in unseren Gemeinden – 

Christian Fischer

Menschen

Wenn auf dieser Seite Christian Fischer zu Wort 
kommt, muss man die Überschrift „Menschen in 
unseren Gemeinden“ auf all diejenigen Gemeinden 
ausdehnen, die der ACK (Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen) angehören. Seit dem Jahr 2017 ist 
Herr Fischer Pastor in der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde in der Schützenstraße. Die ACK wurde im 
vergangenen Jahr zu Pfingsten gegründet. Seitdem ist 
Herr Fischer deren Vorsitzender. 

Welche Neuerungen hat die Gründung der ACK 
für die Kirchenlandschaft in unserer Stadt mit 
sich gebracht? 
C. Fischer: Zuvor gab es den ehemaligen 
Stadtkonvent. Dort waren nur hauptamtliche 
Mitarbeiter:innen, vorwiegend Pfarrpersonen zu-
sammengeschlossen. In der ACK sind viel mehr 
Ehrenamtliche vertreten. Die Delegierten der Ge-
meinden sind breiter aufgestellt. In der ACK sind 
sieben Gemeinden vertreten: die ev.-freikirchliche 
Gemeinde, die ev.-luth. Gemeinde, die ev.-metho-
distische Gemeinde, die ev.-ref. Gemeinde, die 
Neuapostolische Gemeinde und die Selbststän-
dige ev.-luth. Gemeinde. Neu dabei ist die Elia-Ge-
meinde, die auch zu den Gründungsmitgliedern 
gehört. In der ACK gibt es einen Vorstand, der aus 
acht Personen besteht. So können z.B. die Interes-
sen der Kirchengemeinden bei gemeinsamen Ver-
anstaltungen gegenüber der Stadt deutlicher ver-
treten werden.

Welche bewährten Aktivitäten hat die ACK 
übernommen und fortgesetzt? 
C. Fischer: Wir haben die Tradition der gemein-
samen jährlichen Shoah-Gedenkgottesdienste 
beibehalten. Der Weltgebetstag ist eine gemein-
same ökumenische Aktion. An den Andachten in 
den Seniorenheimen sind unsere Gemeinden im 
Wechsel beteiligt. In der Adventszeit hat die ACK 
eine Bude auf dem Weihnachtsmarkt betrieben 
und Punsch und Waffeln verkauft. Der Erlös von 
1000 € ist an die LeAuLa gespendet worden. Auch 

in diesem Jahr soll es zu Fronleichnam wieder 
ein Kindermusical geben. Suchet der Stadt Bestes 
(…) und betet für sie zum HERRN; denn wenn’s 
ihr wohl geht, so geht’s auch euch wohl. Diese be-
währte Empfehlung des Propheten Jeremia, 29.7 
sehen wir als Teil unseres Auftrages.

Welche schwierigen Aufgaben gilt es zu bewäl-
tigen?
C. Fischer: Jede Gemeinde hat ihren eigenen 
Frömmigkeitsstil. Uns ist wichtig, dass die Iden-
titäten der einzelnen Gemeinden nicht verwäs-
sert werden. Bei unterschiedlichen Charakteren 
braucht es eine gemeinsame Ausrichtung. Haupt-
amtliche und Ehrenamtliche sind auf einem guten 
Weg. Wir sind bereit, aus Fehlern zu lernen. Ich 
sehe die Kirchenlandschaft in Lage als ein großes 
Haus mit vielen Wohnungen, in dem alle Platz 
haben.

Das Gespräch führte Hella Hartel
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Andacht

9

„Das habe ich neu!“ jubelt meine Enkelin, wäh-
rend sie sich wie auf einem Laufsteg dreht und 
wendet, um mir glücklich das neue Kleid zu 
präsentieren. „Schon wieder was Neues!“ stöhnt 
die Pflegedienstleiterin angesichts der neuen 
Dokumentationsformulare. Neue Krisen, neue 
Abwassergebühren, neues Heizungsgesetz – Herr 
Lucht aus Zwickau ist einfach nur genervt und 
will nichts als seine Ruhe. Die Ankündigung von 
Neuem löst gemischte Reaktionen aus – je nach-
dem, welche Erfahrungen man damit gemacht 
hat. 
Gott möchte die Erwartung wecken, dass er po-
sitive Veränderungen bewirken kann. „Schaut 
nicht immer nur zurück, lasst doch mal die alten 
Geschichten“ sagt er durch den Propheten. Er 
spricht zu seinem Volk, das sich schwer verrannt 
hatte und nun seit Jahrzehnten schlimm an den 
Konsequenzen trägt. Sie sind in Gefangenschaft 
in Babylonien, und positive Veränderungen im 
Leben des Volkes liegen Jahrhunderte zurück. 
Aber die Befreiung naht. Das, was er früher schon 
mal getan hat, wird Gott wieder tun. Er wird eine 
Schneise schlagen in die Zukunft, die bisher 
trostlos wie eine Wüste vor ihnen gelegen hat und 
Oasen schaffen in einer scheinbar gottverlassenen 
Gegend. 
Der alte Gott ist auch heute allemal gut für etwas 
Neues und Überraschendes. Stillstand ist nicht 
seine Sache und weinerliches Verharren in Ver-
gangenem kann er nicht leiden. Gott möchte, 
dass Menschen sich weiterentwickeln. Zeiten der 
Dürre, in denen die Umstände uns viel Geduld 
und Standhaftigkeit abverlangen, sind Zeiten der 
Vorbereitung auf etwas Neues, etwas Gutes. „Es 
liegt was in der Luft, ein ganz besonderer Duft.“ 
Das gilt für Christen allemal. Es ist der Duft 
der Ewigkeit, der in unser Leben hineinweht. 
„Erkennt ihr's denn nicht?“ Es ist ja schon da, das 
Neue. Gott hat bereits neu angefangen. Ostern, die 
Auferstehung von Jesus, ist der große und univer-
sale Neuanfang, der über unserem Leben schwebt 
und glaubwürdig viele kleine und große Neu
anfänge verspricht. 

Ihr Pfarrer
Rudolf Westerheide 
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Gottesdienste

Gottesdienste 

07. Juni 11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abschluss des Kindermusicals in der 
St. Peter & Paul Kirche in der Schillerstraße 11 in Lage

14. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Renate Kersten

17.00 Uhr Musikalischer Abendgottes-
dienst, Kantorin Lea Maria Lenart

21. Juni 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
zur Jubelkonfirmation,  
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Gottesdienst mit  
Geburtstagsbrunch,  
Pfarrer Rudolf Westerheide

28. Juni 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit 
Abendmahl, Prädikantin Sigrun  
Neuwerth

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe,  
Pfarrer i.R. Matthias Schmidt

05. Juli 15.00 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit 
Diakonie Katastrophenhilfe,  
Renate Kersten, Sabine Hartmann, 
Dieter Bökemeier

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer i.R. Herbert Grote

17.00 Uhr Godspot – Ökumenischer Jugendgottesdienst, Jugendreferentin  
Miriam Graf, Gemeindepädagogin Daniela Stüker und Team

Samstag 11. Juli 10.00 Uhr KiTa-Gottesdienst, 
Gemeindepädagogin Daniela Stüker

12. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst,  
Angelika Neugebauer und  
Pfarrer i.R. Richard Krause

10.00 Uhr Familienkirche im Freibad 
am Werreanger, Gemeindepädagogin 
Daniela Stüker

Datum
ev.-lutherische

Heilig-Geist-Kirche
am Sedanplatz

ev.-reformierte

Marktkirche
Marktplatz

In der Heilig-Geist-Kirche wird das Abendmahl mit Traubensaft gefeiert.
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Gottesdienste

Datum
ev.-lutherische

Heilig-Geist-Kirche
am Sedanplatz

ev.-reformierte

Marktkirche
Marktplatz

19. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer i.R. Rainer Stecker

10.00 Uhr Gottesdienst mit  
Geburtstagsbrunch, Prädikantin Ingrid 
Kuhlmann

26. Juli 10.30 Uhr Gottesdienst in der metho-
distischen Kirche in der Hindenburg-
straße 19 in Lage, Pastor Günter Loos

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe,  
Pfarrer Rudolf Westerheide

02. August 18.00 Uhr Abendgottesdienst,  
Pfr. i. R. Matthias Schmidt

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Rudolf Westerheide

09. August 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
Pfarrerin Renate Kersten

10.00 Uhr Gottesdienst zum Israel-
sonntag, Pfarrer Rudolf Westerheide
15.00–18.00 Uhr Lippischer Orgel
sommer, Kantorin Lea Maria Lenart

16. August 10.00 Uhr Gottesdienst,  
Prädikantin Sigrun Neuwerth

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagsbrunch, Gemeindepädagogin 
Daniela Stüker

23. August 10.30 Uhr Gottesdienst in der  
methodistischen Kirche in der  
Hindenburgstraße 19 in Lage,

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmög-
lichkeit, Pfarrer Rudolf Westerheide

30. August 18.00 Uhr Taizégottesdienst,  
Pfarrerin Renate Kersten und Team

10.00 Uhr Literatur Gottesdienst, NN

Das ökumenische Friedensgebet der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Lage fin-
det jeden Freitag um 12.00 Uhr in der Marktkirche statt.
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Interessengruppen für Erwachsene 
Gesprächskreis um Bibel und Alltag
Jeden Dienstag 19.30–20.30 Uhr  
Gemeindehaus, Im Gerstkamp 4
Ausgewählte Bibeltexte werden besprochen. 
(Manfred Ehlenbröker, Tel. 0 52 32 – 6 85 81)

Stricktreff 
für alle, die stricken können oder es lernen wollen!
Alle 14 Tage, dienstags von 10.00–12.00 Uhr im  
Gemeindehaus
(Christa Sielemann, Tel. 0 52 32 – 6 32 87)

Kinder + Jugendliche
Spielkreis „Krümelkiste“
für Kinder ab 2 Jahren
Jeden Montag und Freitag, 9.00–11.45 Uhr
im Spielkeller des Gemeindehauses
(Desiree Neumann, Tel. 0151 – 16 51 63 49)

Jungschar „LuKiLa“
für Kinder von 6 bis 11 Jahren
Jeden Donnerstag von 16.00–17.30 Uhr
(außer in den Ferien)

im  Jugendkeller des Gemeindehauses 
(Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87)

T.A.G.
Teenkreis für 12–17-jährige
Jeden Donnerstag, 18.00–19.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

im Jugendkeller Gemeindehaus
(Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87)

BibelBase
Bibelkreis für 12–17-jährige
Termine auf Anfrage, 18.30–20.00 Uhr
Im Jugendkeller des Gemeindehauses
(Jacky Demirbas, demirbas@lutherisch-lage.de)

Junge Erwachsene
BibelLounge
Bibelkreis für junge Erwachsene 18–27 Jahren
Termine auf Anfrage, 19.00–20.30 Uhr 
Im Jugendkeller des Gemeindehauses
(Jacky Demirbas, demirbas@lutherisch-lage.de)

Beratungsangebot +++ Neu! +++
Suchtberatung, Blaues Kreuz
Jeden Dienstag, nur nach vorheriger Termin
absprache (Verena Glass, 0171 – 68 40 884,  
verena.glass@blaues-kreuz.de 

Diakonisch-kirchliche Sozialarbeit
Treffpunkt Freundeskreis 
Jeden Dienstag und Freitag 18.00–20.30 Uhr 
(Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Senioren
Seniorengesprächskreis
Auf Wunsch Abholung mit Bulli durch Küsterin 
(bitte anrufen). Alle 14 Tage am Mittwoch 15.00–
16.30 Uhr im Gemeindehaus
03.06.	 Leben und Werk Albert Schweitzers
	 (Pfarrer i. R. Richard Krause)

17.06.	 Sommerlieder (Kantorin Jinhwa Lee)

01.07.	 75 Jahre lutherische Kirche am 
	 Sedanplatz (Pfarrerin Renate Kersten)

15.07.	 NN
12.08.	� Ausflug zum Schiedersee – siehe Seite 4
02.09.	 Der ökumenische Schöpfungstag  
	 (Pfarrerin Renate Kersten)

(Gisela Sprenger, Tel. 0 52 32 – 6 67 96)

Kirchcafé  
Treffen im Gemeindehaus 
3. Sonntag im Monat 14.30–17.00 Uhr 
21.06. | 16.08. 
(Brigitte und Gunnar Lüttmann, Tel. 0 52 32 – 6 18 27)

Musik
Posaunenchor
Jeden Dienstag 19.15–20.45 Uhr  
im Gemeindehaus 
(Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de)

Kirchenchor
Jeden Donnerstag 16.30–17.30 Uhr  
im Gemeindehaus
(Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de)

Kreise & (evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

NEU
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Frauen
Frauenkreis „Tea & More“
Montags, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
(Termine und Infos bei Birgit Lechner,  
Tel. 052 32 – 92 05 48)

Frauenkreis – Pausiert zur Zeit

Männer und Frauen
Trauercafé
Jeden zweiten Sonntag im Monat um 15.00 Uhr
Im Gemeindehaus an der Marktkirche.
(Ute Kiel, Tel. 0160 – 6 36 13 25)

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Donnerstags, 20.00–22.00 Uhr (auch in den Ferien)

Gemeindehaus Marktkirche
(Gottfried Zimmek, Tel. 0 52 32 – 8 02 20 10 oder 
Edith Bögeholz, Tel. 0 52 32 – 6 10 09 oder  
Wolfgang Niebuhr, Tel. 0 52 61 – 7 11 19)

Leselust – Literaturkreis
Einmal im Monat dienstags, 19.30–21.00 Uhr, 
Gemeindehaus Marktkirche
Ein Abend für Menschen, die nicht nur Lust am 
Lesen haben, sondern auch mit anderen
darüber ins Gespräch kommen wollen.
(Sigrid Hochgreff, shochgreff@web.de)

DIY und Plotterliebe
Termine Montags nach Absprache,  
Gemeindehaus Marktkirche
Weitere Infos bei Hannah Tschentscher  
(hannah.tschentscher@reformiert-lage.de)

Gemeindefrühstück 
Am letzten Mittwoch im Monat, an der  
Marktkirche, 09.00–11.00 Uhr
Anmeldungen erforderlich im Gemeindebüro,  
Tel. 0 52 32 – 32 81 oder bei der Küsterin Viktoria 
Kin, Tel. 0 52 32 – 6 68 22 oder Annerose Krüning, 
Tel. 0 52 32 – 6 14 57

Gemeindenachmittag
1. und 3. Mittwoch im Monat, 15.00–16.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche
(Annerose Krüning, Tel. 0 52 32 – 6 14 57)

Offene Marktkirche
Freitags, 10.00–12.00 Uhr
ins Gespräch kommen bei Kaffee und Tee 

ZwischenMahlzeit 
Dienstags, 10.00–11.30 Uhr, offener Treff zu 
Kaffee und belegten Broten  
(Pause vom 04.08. bis einschl. 01.09.2026)

Lagenser Mahlzeit
Freitags 12.00–13.30 Uhr
(Pause vom 04.08. bis einschl. 01.09.2026)

Musik
Kinderchor „Marktinis“  
(für Kinder im Vor-/Grundschulalter)
Dienstags, 17.00–17.45 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche

Jugendchor „Young Voices“ (ab 12 J.)
mittwochs 18.00–18.45 Uhr (Gemeindehaus)  
Worship-Songs & eure Wunschlieder! 
Infos bei Lea Marie Lenart oder  
Gemeindepädagogin Daniela Stüker 

Pop-Chor „New Voice“ 
Pop, Gospel und Neue geistliche Lieder
mittwochs, 18.45–19.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche, 

Kantorei
Mittwochs, 19.30–21.30 Uhr
Gemeindehaus Marktkirche

(Lea Marie Lenart, Tel. 0175 – 3 33 87 50)

Gruppen( evangelisch-reformierte Kirchengemeinde
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 Kinder
Eltern-Kind-Gruppe (bis 3 Jahre)
Dienstags und Donnerstags, 09.30–11.00 Uhr, 
Gemeindehaus Marktkirche
Offene Spielgruppe für Kinder und Kontakt
gruppe für Eltern, ohne Anmeldung
(Daniela Stüker, Telefon 0151 20 72 99 71)

Gemeinsam Singen im Musikgarten für Kinder 
(bis 3 Jahre)
Dienstags, 15.30 Uhr, Mittwochs, 9.30 Uhr  
(mehrere Kurse), Gemeindehaus Marktkirche.
(Svea Probst, svea.probst@gmail.com oder  
Telefon 01 51 – 54 82 10 57)

Schritte ins Leben
Montags, von 15.30–17.00 Uhr
Gemeindehaus an der Marktkirche  (Ev. 
Familienbildung Lippe, Telefon 0 52 31 – 97 66 70)

reformierte Kirchengemeinde

Sommerferien 2026

Kinder 
+Konfirmanden

Spaßtage: Mut wie David – stark wie Goliath? 
Am 31. August und 1. September (jeweils 8.00–
16.00 Uhr) laden wir Grundschulkinder zum 
Ferienspaß ins Gemeindehaus ein.
Alles dreht sich um die Geschichte von David 
und Goliath: Mut entdecken, Selbstvertrauen 
stärken – mit Spiel, Bewegung und kreativen Ak-
tionen. Ein besonderes Highlight ist der Besuch 
eines Selbstverteidigungslehrers, der spiele-
risch Einblicke gibt.
Begleitet von unserem ehrenamtlichen Team er-
warten die Kinder zwei spannende und fröhliche 
Tage. Anmeldung über die Homepage.

Graffiti-Workshop 2.0
Graffiti, Kreativität und echtes Outdoor-
Feeling: In den Sommerferien geht der 
Graffiti-Workshop mit der Rapschool in 
die zweite Runde.
Möglich wird das Angebot durch 
eine Förderung im Rahmen der 
„Glücksmomente“-Aktion von Pfeifer & 
Langen.
Im Mittelpunkt steht diesmal ein beson-
deres Projekt: Sieben ausgediente Kir-
chenbänke werden im Stil des „Light-
house“ neu gestaltet. Von der ersten Idee 
bis zum fertigen Werk liegt alles in den 
Händen der Jugendlichen – Motive ent-
wickeln, Spraytechniken ausprobieren 
und die eigenen Entwürfe umsetzen.
Der Workshop richtet sich an Jugendliche ab 
12 Jahren und findet komplett draußen statt. Da-
bei entstehen nicht nur kreative Einzelstücke, 
sondern auch ein gemeinsames Projekt, das den 
Außenbereich des Jugendkellers gestalten wird.
Details wie Ort, Datum und Zeiten sind der Home-
page zu entnehmen. 
Anmeldung über die Homepage.
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Sommerferien 2026
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Kirchenentdecker 
unterwegs in Lage

Im Rahmen unseres Langzeitprojekts „6er-Banden“ 
des Familienzentrums Maßbruch hatten die ange-
henden Schulkinder am 11. März 2026 von früh bis 
Mittag die Gelegenheit, die Marktkirche beim  
„Kirchenentdeckertag“ zu erkunden. Etwa 28 
Kinder wurden von Gemeindepädagogin Daniela 
Stüker und drei Fachkräften begleitet.

Die Kinder probierten aus, wie viele „Kinder-Ketten“ es braucht, um die Kirche 
zu umrunden, und maßen die Höhe des Gebäudes. Angelehnt an das Abendmahl 
probierten sie Toast und Traubensaft. Besonders spannend war das Suchspiel: De-
tails und Besonderheiten der Kirche mussten gefunden werden. Höhepunkte waren 
die Besteigung der Kanzel, das Erkunden des Taufbeckens, das Durchblättern von 
Bibeln und eine Einführung in die Orgel.
Die Reise der „6er-Banden“ geht weiter: Am 11. Juli um 10.00 Uhr kommen die 
Kinder zum Abschluss-Gottesdienst, blicken auf ihre Kitazeit zurück, feiern den 
Übergang und erhalten einen Segen für ihre Zukunft.

Konfi Camp
In diesem Jahr ist für unseren Konfirmandenjahrgang einiges anders:

Statt wie zuvor im Herbst für zweieinhalb Tage am Konfi Castle teilzunehmen, sind 
wir in den Sommerferien gleich fünf Tage unterwegs. Wir nehmen am Konfi Camp 

der Lippischen Landeskirche teil.
Gemeinsam mit 12 Gemeinden und rund 150 Konfirmandinnen und Konfirmanden 

erleben wir dort Gemeinschaft und setzen uns mit Fragen des Glaubens auseinander.
Wir freuen uns auf Sommer, See, Musik und echtes Ferien-Feeling – und sind ge-

spannt, was diese besondere Zeit für unsere Konfis bereithält.

Kirchenentdecker 

am Taufbecken

Konfirmandenjahrgang 

2026/27
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Neuer Konfikurs
Für den neuen Konfikurs 2026–2028 laden wir herzlich interessierte Eltern und 

Jugendliche ein, unser Team sowie unser Konzept kennenzulernen. Und zwar am 
Mittwoch, 10. Juni 2026 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. Im Anschluss besteht 

die Möglichkeit zur Anmeldung für den Kurs. Anmeldeformulare gibt es vor Ort – 
es wäre schön, wenn Sie die Taufurkunde (alternativ die Geburtsurkunde)  

mitbringen könnten. Wir freuen uns auf Sie und euch! 
Pfarrerin Renate Kersten, Jugendreferentin Miriam Graf und das Konfiteam

Konfi- und Teamertagebuch
 
Vom 19.–22. April waren die Konfirmanden mit 
dem Konfi-Team im Waldheim Häger zur Ab-
schlussfreizeit. Der Vorstellungsgottesdienst und 
die Konfirmation wurden vorbereitet – und dane-
ben musste das Leben vor Ort bewältigt werden. 
Konfirmandin Lucy und Teamerin Jamira kauften 
mit der Pfarrerin Lebensmittel ein, haben an fast 
alles gedacht, nur die Nutella vergessen... Die gab 
es dann aber doch noch. Das Kochen in der Küche 
des Waldheims war wieder abenteuerlich, die Er-
gebnisse zufriedenstellend. Zwischendurch musste 
der Bulli immer mal in Werther Nachschub ho-
len – vielleicht war das auch die Wehmut, schließ-
lich war es die letzte Konfi-Fahrt unseres roten 
Flitzers. Das Konfi-Team gestaltete die Andachten und die vielen Spiele. Am Ende 
der Freizeit hatten wir einiges geschafft: Der Vorstellungsgottesdienst zum Einzug 
Jesu in Jerusalem war fertig, die Konfirmationssprüche ausgesucht und auf Bibelum-
schlägen schön gestaltet, die Küche geputzt, das Waldheim besenrein, und die neue 
Osterkerze für die Kirche war auch verziert worden. Beim Abschlussgottesdienst 
wurde die Frage nach den nächsten Schritten im Leben gestellt. Schule, Berufswahl, 
Abschlüsse – das war ein Thema. Die nächsten Schritte in der Gemeinde? Konfi-
Teamer werden, sich mehr Zeit fürs Bibellesen nehmen und dem Glauben Raum im 
eigenen Leben geben. So kann es weitergehen!

Am 25.April 2026 wurden konfirmiert:
Niklas Grebe, Henri de Buhr, Lena Haar und 
Lilith Haar.

Unsere Konfirmationen
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Jungschar  Jugendkreis

Terminübersichten

Sommerferienaktionen
Langeweile in den Ferien? Auf jeden Fall nicht mittwochs!
Wir laden euch ganz herzlich ein, in den Sommerferien einige coole 
Ausflüge mit uns zu erleben:

Am 29. Juli 2026 geht es nach Bielefeld ins Superfly  
(Trampolinhalle/ max. 7 Pers. – Kosten 20 € pro Pers.- 
Ermäßigung möglich)
Am 05. August 2026 fahren wir Minigolf spielen
(max. 7 Pers. – Kosten: 2 € pro Pers.)
Am 12. August 2026 veranstalten wir ein Gartenkino  
im Gemeindehausgarten
Weitere Infos und Anmeldungen folgen bald!
Wir freuen uns auf euch! Miriam und Team

„Godspot“ Aus unserem  
Jugendgottesdienst wird ein „Godspot“!
So hat die Mehrheit der Besucher eines Jugendgottesdienstes im ver-
gangenen Jahr entschieden und unserem Gottesdienst damit einen neuen 
Namen gegeben. Wie? Was? Wieso das denn? Ganz einfach: Wir möchten natürlich 

mit unserem Gottesdienstformat möglichst 
viele Menschen ansprechen und schaffen mit 
„Godspot“ einen Ort der Begegnung für Leute, 
die gern abends in die Kirche gehen, moderne 
Pop- und Worshiplieder singen, und interaktive 
Gottesdienste besuchen. Kommt doch gerne mal 
bei uns vorbei – der nächste Godspot findet am 
05. Juli 2026 unter dem Thema „School´s out“ 
in der luth. Kirche am Sedanplatz statt.

Am 26. April 2026 wurden konfirmiert:
Finja Reil, Leni-Zoé Herrmann, Samantha 

Tönsmann, Adele Becker, Melina Kledzik, Fabian 
Ziegler und Leo Görder

Am 24. Mai wurde Konfirmiert 
Lucy Hollmann (das Bild lag zu Redaktions-

schluss noch nicht vor)

Unsere Konfirmationen
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 ➜ 07. Juni 11.00 Uhr – ACK junior lässt sich hören

Das Kindermusical „Wir Kinder einer Erde“ wird im Gottesdienst am 7. Juni um 
11.00 Uhr in der katholischen Kirche St. Peter & Paul in der Schillerstr. 11 in Lage 
aufgeführt. Im Anschluss ist Zeit für Begegnungen bei Kaffee und Kaltgetränken. 

Zusammen arbeiten – zusammen feiern: 

Freitags um 12 
in der Marktkirche – ACK in Aktion
 
Seit Beginn des Krieges in der Ukraine wird in der 
Marktkirche freitags um 12 um Frieden gebetet. 
Niemand hat 2022 damit gerechnet, dass der Krieg 
so lange dauert und dass weitere Kriege ausbre-
chen. Vermutlich bin ich nicht die einzige, die sich 
manchmal fragt: Was sollen wir denn noch beten? 
Und doch finde ich es richtig, dass wir am Gebet 
festhalten. Es ist ein kleiner Gottesdienst, unge-
fähr eine halbe Stunde, mit Liedern, meist von Lea 
Marie Lenart an der Orgel begleitet. Die Kollekte 
geht immer an die Diakonie Katastrophenhilfe. 
Das Friedensgebet wird von den verschiedenen 
Predigerinnen und Predigern der Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen (ACK) in Lage gestal-
tet, manchmal auch vom Friedenskreis, der sich 
monatlich im Repair-Café trifft. Auf diese Weise 
kommen verschiedene Perspektiven hinein – und wir haben einen Ort, an dem sich 
Menschen, die in ganz verschiedenen Gemeinden aktiv sind, immer wieder treffen. 
Für alle, die freitags um 12 arbeiten, ist die Teilnahme nur sehr selten möglich. An-
dererseits ist die Kombination mit dem Wochenmarkt eine gute Sache für die, denen 
der Weg in die Stadt nicht leicht fällt. Sie können zum Markt, zum Friedensgebet und 
im Anschluss zur Lagenser Mahlzeit im Gemeindehaus kommen und Gemeinschaft 
und Austausch erleben. Die Lagenser Mahlzeit wird von reformierter und lutherischer 
Gemeinde getragen. Sie versteht sich nicht als „Armenspeisung“, sondern als Begeg-
nungsort beim Mittagessen. Doch es werden nur Spenden gesammelt, damit wirklich 
jeder teilnehmen kann. Für mich gehört die Mahlzeit zum Friedensgedanken dazu: 
Am Tisch sind Begegnungen möglich. Auch Themen kommen „auf den Tisch“. Hier 
zeigt sich im Kleinen, ob wir friedensfähig sind.  Renate Kersten
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Reformierte Gemeinde

Seit November 2024 war ich als Pfarrerin im Dienst der ev.-ref. Kirchengemein-
de Lage tätig. Ich bin dankbar, dass ich in den zurückliegenden Monaten viele 
Gemeindeglieder bei Besuchen und Gottesdiensten kennengelernt habe und bei zahl-
reichen Trauerfeiern begleiten durfte. Das waren wertvolle Begegnungen.  
Gern hätte ich die Gemeindearbeit noch weiter mitgestaltet und noch mehr Ideen 
und Projekte eingebracht, denn das liegt mir am Herzen: das Evangelium verkün-
den – kritisch und reflektiert.
Leider hat sich die Zusammenarbeit mit einigen Mitgliedern des Kirchenvorstandes 
so entwickelt, dass eine gedeihliche Zusammenarbeit nicht möglich war. Daher habe 
ich entschieden, ein ausgesprochen attraktives Stellenangebot anzunehmen und 
übe seit dem 1. April 2026 als Militärgeistliche am Standort in Augustdorf meinen 
Dienst aus. Auf die neue berufliche Herausforderung und die kom-
menden Aufgaben bin ich sehr gespannt. Den Mitgliedern der Lagenser 
Kirchengemeinden und all denen, die in der Vielfalt des Ehrenamtes 
und der Ökumene engagiert sind, danke ich für die Begegnungen.  
Ich wünsche Ihnen Gottes Segen. Gott befohlen!

Ihre Pfarrerin Birgit Schneider

Lutherische Gemeinde

Liebe Gemeinde,
nach gut einem Jahr verabschiede ich mich aus meinem Dienst als Kirchenmusiker 
in unserer Gemeinde.
Ich blicke dankbar auf viele musikalische Begegnungen in Gottesdiensten, Proben 
und Projekten zurück. Besonders danken möchte ich dem Bläserchor, dem Kirchen-
chor und der Musik-AG im Offenen Ganztag (OGS). Mit den Chören konnten wir im 
vergangenen Jahr mehrere Projekte erfolgreich gestalten, und auch in der OGS stand 
die Freude an der Musik im Mittelpunkt.
Da meine Tätigkeit als Elternzeitvertretung von vornherein befristet war, habe ich 
zum 1. April eine unbefristete 50%-B-Stelle in Spenge übernommen. Dort erwarten 
mich eine Kantorei, ein Schwerpunkt in der Kinder- und Jugendarbeit sowie die 
Arbeit an einer der ältesten Orgeln Westfalens in Wallenbrück.
Mit Jinhwa Lee konnte eine qualifizierte Nachfolgerin gewonnen werden, sodass die 
Kirchenmusik nahtlos weitergeführt wird.
Ein besonderer Dank gilt dem Team der haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter. Die Zusammenarbeit war von großer Kollegialität getragen, 
mit viel gegenseitiger Unterstützung und einem sehr guten mensch
lichen wie fachlichen Miteinander – das habe ich als etwas Besonderes 
erlebt.
Für die Zukunft wünsche ich der Gemeinde weiterhin Freude an der 
Musik und Gottes Segen.

Ihr Sebastian Steppeler
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Kirchenvorstand

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

➜ Aus dem Kirchenvorstand

Pfarrstellenbesetzung
Zur Wiederbesetzung der Pfarrstelle sind wir 
im engen Austausch mit der Lippischen Landes
kirche. Der Stellenumfang beträgt auch künftig 
75 % und kann auf Wunsch um 25 % an anderer 
Stelle ergänzt werden. Die Ausschreibung beab-
sichtigen wir, deutschlandweit in den entspre-
chenden Portalen zu veröffentlichen.

Ausschüsse
Weil vieles im Wandel ist, war es an der Zeit, in 
unserer Gemeinde auch die Struktur der Aus-
schüsse zu revidieren. Der Kirchenvorstand hat 
die Verantwortungsbereiche neu definiert und 
jeweils eine Person berufen, die Gemeindeglieder 
um sich sammelt, die sich hier gerne einbringen 
würden. Wenn Sie einen Bereich sehen, den Sie 
gerne aktiv mitgestalten möchten, sprechen Sie 
die jeweiligen Bereichsverantwortlichen gerne di-
rekt oder über das Gemeindebüro an.
Dies sind die Ausschüsse und die Ansprech-
personen: Gottesdienst und Kirchenmusik (Lea 
Lenart), Kinder und Jugend (Daniela Stüker), 
Öffentlichkeitsarbeit (Daniela Stüker), Finanzen 
(Alexander Ottemeier), Bauangelegenheiten (Knut 
Winter). Besuchsdienst (Christiane Dorß Dierker), 
Personal (Burger Wiesekopsieker)
Burger Wiesekopsieker (Stellvertretender KV-Vorsitzender)

➜ Spendenübersicht 
Gemeindebrief			   355,00 €
Kirchenmusik			  2.671,94 €
Jugendarbeit			  2.195,49 €
Ostafrika			   91,36 €
offene Kirche			   20,00 €
Lagenser Mahlzeit			  5.722,22 €
Zwischenmahlzeit			  1.043,35 €
digitaler Schaukasten			   220,00 €
Gemeindearbeit			  3.192,63 €
Umbau Pfarrwohnung 
Gemeindeamt / Jugendkeller		  960,00 €
Diakonie Katastrophenhilfe		  431,33 €
Rumänienhilfe von Eckardstein 	1.903,40 €
Küche Gemeindehaus			   300,00 €
Gesamt                                       19.406,72 €

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

➜ Aus dem Kirchenvorstand 
Vom 28.02.–01.03. dieses Jahres waren Kirchen-
vorstand und Hauptamtliche im Haus Neuland 
zur Klausurtagung. Wir haben uns mit den Stär-
ken unserer Gemeinde, Finanzperspektiven und 
dem Themenbereich Gottesdienste und Musik be-
schäftigt. Pfr. André Graf aus Schötmar-Knetter
heide hat uns wertvolle Impulse gegeben, die 
nachklingen und zu Umsetzungen führen. Die 
Schwerpunktsetzungen in der Gemeindearbeit 
werden bedacht; im Bereich ist die Gründung 
eines Fördervereins im Gespräch.
Am 29. März hat der Kirchenvorstand den ver-
sammelten Ehrenamtlichen aus seiner Arbeit be-
richtet. Eine Umfrage zur Gemeindearbeit brachte 
erste Ergebnisse.
Durch den Weggang unseres Kantors, der als 
Elternzeitvertretung für Mariia Schmidt beschäf-
tigt war, wurden weitere Überlegungen zur Kir-
chenmusik fällig. Seit dem 01. Mai ist Frau Jinhwa 
Lee als Kirchenmusikerin bei uns eingestellt. Der 
Kirchenvorstand hat außerdem der Aufstellung 
eines gespendeten Billardtisches im Gemeinde-
haus zugestimmt; die Spielfläche soll durch eine 
Holzplatte abgedeckt werden, so dass er auch als 
Tisch genutzt werden kann und der Filz nicht 
leidet, wenn nicht gespielt wird.

➜ Spendenübersicht
Folgende Spenden haben unsere Gemeinde vom 
01. Oktober 2025 bis 16. März 2026 erreicht. 
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spen-
der. Denn dadurch kann die vielfältige Arbeit in 
unserer Kirchengemeinde unterstützt und fortge-
führt werden:
Brot für die Welt		  50,00 €
LeAuLa		  70,00 €
Kerzengeldopfer		  96,17 €
Kirchgeld		  122,70 €
Kirchenmusik		  150,00 €
Seniorenkreis			   172,20 €
Konfirmandenarbeit			   200,00 €
Kirchgeld Jugendarbeit			  300,00 €
Jugendarbeit	  		  360,00 €
Sachspenden Stricktreff		  496,35 €
Kurrendesingen KU			   890,00 €
Weiter an Lagenser Mahlzeit		 1.000,00 €
Gemeindearbeit			  1.020,00 €
Posaunenchor			  1.116,15 €
Defibrillator			  1.220,00 €
Gesamt			  7.263,57 €
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Sponsoren

info@bueschemann-bestattungen.de

Dem Sterben Leben geben... – wir begleiten Sie.

Inh.Tina Büschemann

Büschemann Bestattungen
 Unser Familienunternehmen, mit langer Tradition, 

legt größten Wert auf individuelle, persönliche Beratung, 
schnelle Hilfe und warmherzige Betreuung und 
auf Sie abgestimmte Gestaltung der Trauerfeier.

E-Mail:        www.bueschemann-bestattungen.de

Adresse:        Trophagener Str. 11 - 32791  Lage

Trophagener Straße 11 • 32791 Lage
Tel. 05232/4217 • Mobil 0173/7422339

Fax 05232/9799698

Telefon:        0 52 32 - 42 17 - Mobil: 01 73 - 7 42 23 39

Sponsoren:
Unser Dank gilt allen Sponsoren der aktuellen 
Ausgabe. Mit ihrer Anzeige leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zu unserem Gemeindebrief. 

WIR
SUCHEN SIE!

PFLEGEKRÄFTE

HAUSWIRTSCHAFTSKRÄFTE

PFLEGEFACHKRÄFTE

Diakoniestation Lage (Ambulanter Dienst)
Telefon 05232 / 609 – 150
Weitere Informationen unter: job.diakonis.de

 
www.kuhlmann-gruppe.de

PRÄ ZISION UND techNIk
  mit Leidenschaft

Stahl | edelstahl | Werkzeuge | Befestigungstechnik | Arbeitsschutz 

Lage  |  minden  |  Lübbecke

KUHLMANN | Lage 
Im Seelenkamp 2
Fon 05232|9505-0  
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... so erreichen Sie uns

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde

Pfarrer:
Pfarrer Rudolf Westerheide
Tel. 0 52 61 – 77 307, Mobil 0176 – 47 83 75 50
rudolf.westerheide@lippische-landeskirche.de

Kirchenmusikerin:
Lea Marie Lenart, Tel. 0175 – 3 33 87 50, 
lea.lenart@reformiert-lage.de

Gemeindepädagogin:
Daniela Stüker, Tel. 0151 – 20 72 99 71
daniela.stueker@reformiert-lage.de

Gemeindeamt:
Tina Flieder und Jochen Löscher
Lange Straße 70, 32791 Lage
Tel. 0 52 32 – 32 81, Fax 0 52 32 – 6 71 59
kirchengemeinde@reformiert-lage.de
Öffnungszeiten: Di + Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Kirche und Gemeindehaus:
Lange Straße 70, 32791 Lage

Küsterin: 
Viktoria Kin, Tel. 0 52 32 – 6 68 22,
viktoria.kin@reformiert-lage.de

Ev. Familienzentrum Maßbruch: 
Freiligrathstr. 56, 32791 Lage, Tel. 0 52 32 – 27 67
Kita.leitung.massbruch@eben-ezer.de

Spendenkonto: Sparkasse Paderborn-Detmold 
IBAN DE59 4765 0130 0070 0122 24
BIC WELADE3LXXX

➜ www.reformierte-kirche-lage.de

➜ Instagram: @kirchelage

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

Pfarrerin:	
Pfarrerin Renate Kersten
kersten@lutherisch-lage.de
von-Cölln-Straße 21, 32791 Lage
Mobil 0176 – 43 05 93 28

Gemeindebüro:
Susanne Schmalenberg
von-Cölln-Straße 21, 32791 Lage
Tel. 0 52 32 – 6 12 48, Fax 0 52 32 – 6 30 62
info@lutherisch-lage.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 12.00 Uhr

Küsterin: 
Annika Fideleo, Tel. 0155 – 67 23 12 58 (Neu!)

fideleo@lutherisch-lage.de

Jugendreferentin:
Miriam Graf, Tel. 0152 – 25 83 23 87 
graf@lutherisch-lage.de

Digitales und Öffentlichkeitsarbeit:
Jaqueline Demirbas
demirbas@lutherisch-lage.de

Kirchenmusikerin:
Jinhwa Lee, lee@lutherisch-lage.de

Spendenkonto:
KD-Bank – Die Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN DE05 3506 0190 2010 6710 11
BIC GENODED1DKD

➜ www.lutherisch-lage.de

➜ Instagram: @lage_lutherisch




